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Donnerstag den 16. September 1897.

(4090) 3 - 2 Z, 9818.

Kundmachung.
Behufs des ohne Grundeinlösung auf

11.459 fl. 39 lr. veranschlagten, in Bausch und
Bogen zu vergebenden Baues der 4272 m langen

Landesstraße Gomila-Steinberg im
Straßenbezirte Treffen,

wird die Offertverhandlung auf den
2 7. S e p t e m b e r 1 8 9 7

anberaumt und es sind die mit einem
b'/o Vadium der obigen Bausumme belegten und
mit einer 50 lr.»Stempelmarle versehenen Offerte
b i s l ä n g s t e n s 12 U h r m i t t a g s des
genannten Tages beim gefertigten Landes«
ausschusse zu überreichen.

Das Vadium, welches nach erfolgter Ge<
nehmigung des Anbotes auf lO«/«, des Erstehungs-
betrages zu ergänzen fein wird, kann übrigens
auch bei der Landescassa erlegt werden, in
welchem Falle dem Offerte der Erlagschein bei»
zuschließen ift.

Die einschlägigen Pläne, der Kosten»
Voranschlag sowie die allgemeinen und speciellen
Vaubedingnisse sind zur Einsicht der Offerenten
beim Obmanne deö Treffner Vezirtsftrahen«
ausschusses, Herrn Julius Treo, Gutsbesitzer in
Kleindorf bei Treffen, aufgelegt.

Der Offerent hat in dem Offerte aus«
drücklich zu erklären, dafs er die Pläne, den
Kostenvoranschlag, die allgemeinen und speciellen
Naubedingnisse genau eingesehen habe sowie dass
er sich diesen Bestimmungen im Falle, dass er
Ersteher wird, ohne Vorbehalt unterwerfe und
sich verpflichte, unter genauer Einhaltung der«
selben für die offerierte Summe den Bau aus«
zuführen. Der Offerent hat sein Offert mit
seinem Vor« und gunamen zu unterfertigen,
seinen Beruf und feinen Wohnort beizufügen.

Das in dem Offerte angesetzte Anbot ist
mit Ziffern und Buchstaben zu schreiben.

Die Entscheidung und Auswahl unter den
eingelangten Offerten behält sich der Landes»
ausschuss unbedingt vor.
Vom lrainischen Landesaussch»lle.

Laibach am 12. September 1897.

(4115) 3 - 1 I . 916.
Lehrstellen.

An der auf zwei Classen erweiterten Volts»'
schule in Reifen gelangen die Oberlehrer» und
Schulleiterstelle mit den Bezügen der dritten Ge-
haltsclasfe und Naturalwohnung, eventuell auch
die zweite Lehrstelle mit den Bezügen der vierten
Gehaltsclasse, zur definitiven, die zweite Lehr»
stelle eventuell zur provisorischen Besetzung.

Bewerber wollen ihre gehörig instruierten
Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 28. S e p t e m b e r 1 8 9 7
Hieramts einbringen.

K. t. Bezirlsschulrath Radmannsdorf am
14. September 1897.
^4086) 3 - 2 Nr. 35.924.

Kundmachung.
Laut Erlasses des hohen l. l. Handels.

Ministeriums vom 31. August 1897, Z. 47.333,
lommt es nicht selten vor, dass bei Post»
auftragen aus Oesterreich nach Deutschland mit
Wechseln die Absender für den Fall der Nicht»
einlüsung derselben die Protestaufnahme mangels
Zahlung durch Vermerk im Nuftragssormulare
verlangen. Da im Postauftragsverlehre zwischen
Deutschland und Oesterreich »Ungarn die Auf»
nähme von Wechselprotesten mangels Zahlung
durch die Post nicht eingeführt ist, so können
die l. l. Postämter einem derartigen Verlangen
des Absenders nicht entsprechen, vielmehr müssen
solche Wechsel durch sieben Tage zur Verfügung
des Schuldners gehalten werden und können,
falls die Einlösung binnen dieser Frist nicht
erfolgt ist, erst nach Ablauf derselben an den
Absender zurückgesendet werden.

Hiedurch wird aber in der Regel, weil die
zur Proteslaufnahmc zulässige Frist abgelaufen
ist, der Absender des Rechtes verlustig, nach
Rückkunft des Wechsels seine Forderung nach
Wechsclrecht geltend zu machen.

Dies wird zur allgemeinen Richtschnur mit
dem Beifügen kundgemacht, dass im Postauftrags«
verkehre zwischen Oesterreich und Deutschland die
Aufnahme von Wechselprotesten mangels Zahlung
durch die Post nicht verlangt werden kann.

Trieft, den 11. September 1897.
Von der l. l . Post« und Telegraphen-Directlon.

(4057) 3 - 3 Nr. 33.266.
Vacante stellen.

Bei der hiesigen t. l. Post» und Telegraphen»
Direction sind zwei Postconcepts-Praltilllnten-
stellen mit dem Ndjutum jährlicher 500 sl. zu
besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach
Weisung der abgelegten juridischen Studien und
der allgemeinen für den Eintritt in den Staats«
dienst erforderlichen Qualification««

bis zum 18. l. M .
bei der genannten Behörde einzubringen.

Trieft am 8. September 1897.

(40«0) 3 - 3 Nr. 84? B. Sch. R.
Lehrstelle.

An der zweiclassigen Volksschule zu Waitsch
ist wegen Eröffnung der zweiten Classe die zweite
Lehrstelle mit den Bezügen der IV. Gehaltsclasse
definitiv, eventuell provisorisch zu besetzen. Die
gehörig instruierten G.'suche sind im vorgeschrie-
benen Wege

b i s z u m 25. l. M .
Hieramts einzubringen.

K. l. Nezirtsschulrath Umgebung Laibach
am 10. September 1697.

(4054) 2—2 I . 13.667.
Kundmachung

Es wird hiemit bekanntgegeben, dass seitens
des l . l . Ttaatahenaften » Depotpostenö
« r . 3 i n Telo bei «aibach, TamKtag,
den 18. September 1897. um 9 Uhr vormittags,
in Laibach am Kaiser Iosefs»Plahe der Castrat:

« b . . N r 21U Ven-Uzet, LiPPizaner,
Schimmel, 12 J a h r e a l t , 163 ou» hoch,
gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbieten»
den vcrsteigerungsweise hintangegcben wird.

K. l. Landesregierung für ttrain.
Laibach am 1U. September 1897.

Št. 13.667.
Razglas.

Naznanja se, da bode o. kr. državne
žrebčarnioe poataja it. 3 na Selu
prl Iijubljanl v •oboto, dne 18. sep-
temhra 1897., ob 9. uri dopoldne, v Ljubljani
na Cesarja Jožefa trgu na dražbi prodala

_ - ' _ " " | j mĵ
proti gotovemu platflu t's e m '
ponudi, kastrata: Liplfi»0*;.»».

12 let «tarGgrainlf0
 K r 8 lg#

Ckr.deželnavlftd»*» braiB9^
V Ljubl jani^dn^l^s^^ j^

Bei der
thätigleitsanstalten in ^ ' ^ ^ H ^ M , :
eines Contrölors mit dem ^ <.« -

die Pension einrechenbarel " f ^ M
von je l00 Gulden undnut ^

zur Besetzung. ..-. «lelle h°b"''Bewerber um dlese Vleup
instruierten G e ^

M i t i . O c t o b I S " , 2S!>,
gegen monatliche Bezahlung ,
aufgenommen. , ,..„ L a n l e ^ . ^

'Kenntnis der w d " ̂  K M
Wort und , F
Verwendbarkeit werden ^ 1 " ß <B

K. l. Bezirksgericht ^ " ,
August 1 » 9 7 . ^ ^ ^ M ^

(4061) 3 - 3 "' „^

wird die »erstelle " " M "
per 3 l :0f l . zur prov.sor^ <>
geschrieben. ^ Ĥ ĉhe s',
' Gehdrig instruierte M c h ^ ,

25. S e p t t M b ' i ^ l z ,
im vorgeschriebenen Mge^tschee-'

K l Mzirlsschlllratt) " ^

tenlber 1897. ^ ^ M B > ^ ^

Anzeigeblatt.
Ein Commis

der Gemischtwarenbranche
guter Manufacturist, der deutschen und
slovenischen Sprache in Wort und Schrift
mächtig, nicht unter 24 Jahre alt, wird in
einem Geschäfte am Lande unter günstigen
Bedingungen aufgenommen. — Offerte sind
zu richten an Herrn A. Kalis, Placierungs-
Insütut. Laibaoh. (4118) 3—1

Ein selbständiger, junger Mann (Beamter)
sucht bei einer deutschen Familie in

gänzliche Verpflegung
zu kommen. Beansprucht wird gute, bürger-
liche Kost, lichtes, freundliche« Zimmer,
welches jedoch ganz separiert zu sein hat,
aufmerksame Bedienung und womöglich
auch Besorgung der Wäsche.

Anträge sub < Stabil> nimmt aus Ge-
fälligkeit die Administration dieser Zeitung
bis 20. d. M. entgegen. (4117) 2—1

Adolfine Bauer
staatlich geprüfte Lehrerin der

französischen Sprache
nimmt den Unteriioht mit 16. September
wieder auf. (4101) 3—1

Ratbhaiuplatz Nr. 6 , 1 . Stock.
Ein Fräulein sucht einen (4100) 3—1

guten Kostort
für Anfang October oder November. Bean-
sprucht wird ein lichtes Zimmer mit eigenem
Eingang, nicht höher als II. Stock.

Offerten erbeten unter i P e n s i o n
PuntlHCliu>, Velden, Kärnten.

Am FolanAdamm Hr. 12, im ersten
Stock, sind (4106)

zwei hübsche, möblierte

Monatzimmer

Junger, starker Hund
zugelaufen. Nähere Auskunft in der Ifamlei
des Militär - Verpflegs - Magazins, Franz
Jo«ef-8tra««e Nr. 2. (4116)

(3813) 3—3 4563.

S3om f. f. SöcjirfSgeri^te SKaffenfuft
toirb besannt gegeben:

£>aS t. f. ftreiSgeridjt SRubolfSmert
h,abe mit ©efötuf« oom 20. 3uft 1897,
3. 861, übet bie 27j%ige, forfeit un»
besannt too befinbtitije Angela SRogelj
uu8 ctlein'Sirnif »egen erhobenen SBa^n*
anne2 bie (Xuratel &u t>erl)ängen befunben
ftnb ruurbe rücffid)tlid) bet genannten
(Suranbin bie Verlängerung ber öäter.»
lieben ©etoalt be8 Ortanj töogelj, Jöefifcet
in ctlein-förnil, öerffigt.

«Raffenfufc am 16. Huguft 1897.

(3687) 3—3 St. 5118.

Oklic izvršilne zeniljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodiäöe v Metliki daje
na znanje:

Na prošnjo Martina Vukšiniča iz
Boldreža dovoljuje se izvräilna dražba
Nikotu in Jeli Brzovičovega iz BraS-
Ijevice, sodno na 140 gld. cenjenega
zemljišča vlož. št. 439 k. o. Radoviea
in 961 k. o. Draäice.

Za to se dolociyeta dva dražbena
dneva, prvi na

18. s e p t e m b r a
in drugi na

16. o k t o b r a 1 8 9 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodisči v sobi St. HI. a pristav-
kom, da se bode to zemljisče pri
prvetn roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, valed katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodiäöe v Metliki,
dne" 28. julija 1897.
"(4036) 3—3 St. 6347.

Oklic.
Neznano kje bivajočemu izvrSencu

Jožefu Celinu iz Kuteževa St. 13 po-
stavil se je Andrej Ursiö iz Ilir. Bi-
strice kuratorjem ad actum, ler se je
povabil na

2 7. s e p t e m b r a 1897,
da se zasliši o v zapisniku de praes.
19. septembra 1897 prijavljenih ter-
jatvah.

C. kr. okrajno sodiöce v Ilir. Bistrici,
dn6 31. avgusta 1897.
(3887) 3^3 St. 2767, 4221.

Razglas.
Na tožbi:
a) ml. Antona Prapotnika iz Smol-

nika (po Antonu Komotarju) proti
Antonu Prapolniku iz Smolnika, od-
nosno tega dediöem, v.si nepoznatega
bivalisča, radi pripo.seatovanja zemlje
vloga St. 55 kat. občine Crnivrti de
praes. 15. junija 1897, St. 2767;

b) Tomaža ZdeSarja iz Ljubgojne
proti Martinu Potrebujes iz Ljubgojne,
odnoano tega pravnim naslednikom
nepoznatega bivalisča, zaradi pripo-
znanja lastninske pravice de praes.
19. avgusta 1897, St. 4221, imeaoval
se je oskrbnikom:

ad a) Jožef Trobec iz Grnegavrha;
ad h) Matevž Sustarsic iz Ilorjula,

vročivSi jima tožbi, čez kateri se je
določil narok v .skrajöano razpravo na

22. s e p t e m b r a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 8. uri, pred tem sodiftčem

rs^4
z dodatkom dolo«B S ^ »
sklepa od i"& l , J

C. kr. okrajno g * /
dnš 19. avgus la j^-^;/

(3973)3—3 f

Ml. Anton Viran'S») jV.
Jo^etu Virantood u * ^ /
26. avKusta 189'- pri'" rf
.93 gld. 89 kr. . *'• A
vložil. M gi *' / j

da biva loženec, »• ,„ pr /
Akodo in ^ifX^t^Jose Weibl « »»"^ Off

pravro o toibi n » ^ 1 /

dopoldne 8. »w-p
 sOdiÄj

i. Loža, o^J^y.Ü

de prae«. 2*-a"*jetc"°ee>'
vpripoznanje,o»'ds9oJe _

88 kr. ™*XT* 1»'!X;
določil narok n» „ ^

ob 9. uri « J " P ^ > ; *£

imenoval »krbo' »u J( f
l.ah \i. Loü» in * ^

26. avgUHl» l 8 9 ? ' A



^ « Zeitung Nr 211 i a ^
^ ^ 3 _ I ^ 2 ^ 1905 16. September 1897.

^ ^ ^ ^^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^^^ ^B^^ ^B^^ ^ B ^ ^ • •^«

:'u ^achenC l l d e m i c h i n s o ] g e d e r Erdbebenkatastrophe trotz aller Bemühungen, ein passendes Locale ausfindig I
P'T-Besuch m e m Cafötier-Gesohäft einzustellen genöthigt war, beehre ich mich, meinen seinerzeitigen A

cnern, sowie dem geehrten Publicum die ergebene Mittheilung zu machen, dass ich '

Petersdamm Nr. 2, Mayr'scbes Haus, wasserseits «
°Cale Berietet und darin das alte {

Cafe „Valvasor" |
kränke und "7 M U d e r V e r s i c h e r i l n g ' d a s s o s m e i n Bestreben sein wird, durch guten Kaffee, vorzügliche i
scenische fr - Bed ienung die Gunst des P. T. Publicums dauernd zu erhalten, bemerke ich, dass deutsche, \

ltend> zeichne"208180116 U n d i l a l i e n i s c h e B l ä l t e r z u r 8esl- Benützung aufliegen werden. Um zahlreichen Zuspruch *

hochachtungsvoll i

«oW)32 A n d r e a s S t u p p a n <
N C a f ^ t i e r . (

Anzeige.
^ ' J S 1 »Tv.daSS Wir d^e b-5^ S t a d l U i b a c h u n d d e r Umgebung zur geneigten

^ A h u V°n ni'n an r ^ n ß e n Verka»fslocalitäten bedeutend vergrösser! haben-
^ , heilu"g dairewn -6 H

¥
crren-Abtheilung in dem bisherigen Parlerre-Locale,

\ ^mtii^8 Sepatierl isli
 Grn U n t e r e n ^ - a l e führt , wo auch die Ma.lc.hon- imcl

i ? haHha7;eil"A"^geblJV
er

tehende H e r b s l - und Winter-Saison schon lagernde
> J > in~ und' au'r rZr er> I l a v e l^ks, Menczikofh und Kit.der-Co.lume

;^en V P
 Anzuße werd- JJT^11 StolTtn "ach dem neuC8ten Wiener SchniUe

V ' Mä«>teln fc8clion sind d- C k f l e c k e z u r späteren Ausbesserung beigegeben.
1 *uch • lerinen u n d (!

e n e u e s l e « Pariser, Berliner und Wiener Modelle in
'\tt

H^ Wi,U ^^chen- »nA v-PeS ' n e r öw t e r Auswahl und jeder Preislage am
^ > 0 Q T h ^wähnen d

d e r " C 0 n s e c t i 0 n d a s Allerneueste.
Wa*g h- nden Wir das P T ? ' 1 " n S b e i 8 l e i c h " Qualität im Preise niemand

llchst eir., u n d e " P u b h c u m zur Besichtigung unseres Etablissements

l | w I y hocliachtungsvoll (4050)6-3

^ a r & Mejac
ÄÄfc)GaSSeNr.9.

(4055) 3 - 3 St. 6823.

Oklic.
Ker je ostala za dan 20. avgusta

8197 določena prva izvrfiilna dražba
Martin Preželjevega, na 55 gld. cenje-
nega zemljisöa vlož. Sl. 192 kat. obj1.
Savica brezuspesna, vrsila se bode

d n 6 2 1 . s e p t e m b r a 1 8 9 7
d r uga izvrAilna dražba.

C. kr. okrajno sodiftče v Radoljici,
dQ6 28. avguala 1897.

f Im er«ten Btooltwerker.dleBea Hangofl mit Oarton werden ^^

Studenten
in vollständige Pflege, unter strenger Hausordnung und Ueberwachung der Schulpflichten,
In Pension aufgenommen. (3805) \2

Man wende sich an Forstmeister Gaudia, Polanaplatz Nr. I, I. Stock.

(4058) 3—3 St. 2923.

Oklic.
Neži Dolenc iz Postojine, Fran-

rtiški, Martinu in Jožefi Milharčič iz
Hras St. 8, sedaj neznanega bivaliäca,
oziroma njihovim nepoznanim dedičem
in pravnim naslednikom, imenuje se
kuratorjem ad actum gospod Jakob
Turk v Hrenovcah in se mu vroöijo
lusodni odloki z dn6 13. avgusta 1897,
St. 2639, vsled katerih se je izvršilna
dražba vl. 61. 50, 51, 52, 207 kat. oU.
Hrenovice na

18. s e p t e m b r a in
16. o k t o b r a 1 8 9 7

določila.
C. kr. okrajno sodisče v Senožečah,

dne 6. septembra 1897.

(3968) 3^3 Nr. 7239
Edict.

I n der Executionssache der mj. Rosa
Gramer von Nesselthal (durch Mathias
Stalzer von Kummersdorf Nr. 1) gegen
Gertraub Ionke von Niedermösel Nr. 20
< durch den Curator a6 »elum Anton
Zeleznikar) s>c:l0. 450 fl, wird den ver«
storbenen Tabulargläubigern Johann
Stalzer von Al'friesach und Johann und
Jakob Rom von Kummersdors Nr. 1.
beziehungsweise deren unbelannten Rechts-

nachfolgern, P. Bano von Svibnik zum
Curator 56 »clum bestellt und diesem die
diesgerichllichcn Realfeilbietungsbcscheide
vom 24. Ju l i 1897, Z. 5843, zugestellt

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
1. September 1897.

(3997) 3 - 3 St 4479.
Oklic.

SledeGim osebam neznanega biva-
lišča in njihovim neznanim pravnim
naslednikom postavili so se kuratorjem
ad actum, ter so se istim dosfavili
tusodni tabularni odloki, in sicer:

1.) št. 1447 za I^orenca Hroliha
iz I^ahoviö — Matija Bobnar iz La-
hoviß;

2.) St. 966 za Jakoba Cunder iz
Mengisa — Janez Vidali v MengiSu;

3.) M. 2162 za Heleno Erce iz Do-
brave — Anton Ravnikar na Klancu;

4.) St. 1989 za Jurija Kerna iz
Godiča — Franc Males iz Jeranovega;

5.) sf. 1971 za Gašperja Ježa iz
Bukovce — Matevž Seršen, župan iz
Skaruöne;

6.) št. 2320 za Marijo Verhovnik
iz Tunjic — Luka Verhovnik iz Tunjie;

7.) st. 1536 za Janeza Cernola iz
Domžal — Matevž Janežič iz Domzai.

G. kr. okrajno sodfe v Kamniku,
da6 7. julija 1897.
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Tschink el's Caff eegries
ist der beste, kräftigste und daher billigste Zusatz zum Bohnencaffe0- A

Erhältlich in jeder Spezereiwarenhandlung. ^ -

Anna Bold
staatlich geprüfte Lehrerin der franztfsl-
aohen Spraohe, nimmt die Unterrichts-
stunden in derselben mit 16. S e p t e m b e r

wieder auf. (3958) 2—2

, Rathhausplatz Nr. II, II. Stock.

Ophelia Landau
Conservatoristin und staatlich geprüfte

GlaYier-Leürerin
ertheilt Unterricht.

Zu sprechen von 2 bis 5 Uhr nach-
mittags: Franz-Josef-Strasse Nr. 7,
II. Stook. (4079) ö-3

EioliiTüirricl
in Grammatik, Literatur und Conversation
nach neuester Methode ertheilt

Frl . Sabine Gruber
staatlich autorisierte Lehrerin der englischen
Sprache. (4082) 7—3

Zu sprechen täglich von 12 bis 3 Uhr
nachmittags: R o s e n g a s s e Nr.21, LStook.

Ein gut erhaltenes

Glavier
ist sehr billig zu verkaufen i Alter
Markt Nr. 28. (4040) 3-3

4 Wohnungen
sind mit 1. November Polanastrasse
Nr. 72 zu vergeben.

Näheres erfährt man bei Ellas Pre-
dovlö, Polanaplatz Nr. 5. (3820) 5

Eine Wohnung
T r l e s t e r s t r a s s e Nr. 1 8 , im I. Stock,
s o h ö n und bi l l ig, ist vom 1. October
oder vom 1. November zu haben.

Auskunft daselbst (3935) 4—4

l f Preiselbeeren
bester^Qualität aus dem Triglavgehiete liefert

JanezJRekar |in Obergörjach
2—2 KCaAis-iTx. I S (4093)
das Kilo zu 25 kr. franoo Laibaoh.
Bestellungen werden schleunigst erbeten.

Zu haben In den meisten Conditor-
•Un, Speierei-, Delloateuen- und

BroBusnceaohaften.
• — — -

Ein Fräulein mit angenehmem
Aeussern, der deutschen und slovenisclica
Sprache in Wort und Schrift mächtig, sucht
Stelle als (4072) 2 - 2

4DjBE-_s_-9i^_-rM_nL*
Anträge werden unter «M. H.», poste

restante Ste in , erbeten.

Ein junger, tüchtiger

Commis
eine C a s s i e r i n oder Verkäuferin und ein
L e h r l i n g finden in einer Ctemlsoht-
w a r e n h a n d l u n g Aufnahme.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (4065) 3—2

Villa -Verkauf.
Eine Vi l la, 10 Minuten von Gonohitz

in gesunder Gegend gelegen, einstöckig, mit
acht Zimmern, großem Keller, Presse, zwei
Speisekammern, Küche, Waschküche etc.;
Wirtschaftsgebäude mit Küche, Zimmer,
Kuh-, Pferde-, Schweine- und Hühnerstall,
gewölbt, Remise, Einsatz, Holzlege; bei vier
Joch Weingärten, Obstgarten und Acker,
alles in einem Stück, zusammen 93/* Joch.
wovon der Käufer Obst-, Weingarten und
Acker auch wegverkaufen kann, 1st zu
verkaufen. (4070) 3-2

Zuschriften erbeten an
M. Fantoni, Qonobitz.

Oongressplatz Nr. 5 (Sternallee)
I. Stock sind zwei sohöne Wohnungen
für November zu vermieten.

Eine besteht aus vier Zimmern sammt
Zugehör, die zweite aus drei Zimmern,
einem Cabinet und Zugehör.

Anzufragen ebendaselbst. (4081) 3—2
i

Arbeitscurs
für weibliche Handarbeiten.

Am 1. October d. J. wird im Joseflnum
ein Arbeitsours für Schneiderei und
alle weibllohen Handarbeiten eröffnet.

Hierdurch wird jeder Dame und jedem
Fräulein eine günstige Gelegenheit geboten,
sich in diesen Fächern gründlich auszubilden.

Auch werden hier weibliche Handarbeiten
jedweder Art billigst angefertigt.

Alles Nähere ist bei der V o r s t e h e r i n
im Joseflnum, Polanastrasse 18, zu
erfahren. (3994) 3 - 2

Hisa
v nekem trgu na deželi, lepo zidana, z nad-
stropjem, spodaj za pekarijo urejena, na
lepem prostoru blizu cerkve, tudi za pro-
dajalnico prikladna, poleg katere se nahaja
zidana hiSa kot shramba za blago in moko
in lep vrt, se proda zarad starosti nje last-
nice, neke vdove brez otrok. Kupna cena
1900 gld. Več pove iz prijaznosti uprav-
niätvo tega casopisa. (4097) 3—1

^HOfmADEj

ECHTER ENTOELTER I
vCACÄQyE

Gegründet im Jahre 1856. t i n t t j
In der vom hohen k. k. Ministerium für Cultus und S

dorn Üeffentlichkeitsrechte versehenen L H I

Privat-Lehr- und Erziehungs -Anstalt f ir «•"
des Dr. Josef Waldherr in L a i b 2 ^ ( r t |

Beethovengasse O, im eigenen t* &ie* l
Leg,mit das I. S e m e s t e r des Sohul jahres 1807/08 am jj

Vorbereitungscurs für die Handelsscnu • •

Die Anstalt ist bemüht, die ihr anvertrauten Zögli»ße g
bewährten Grundsätzen zu erziehen und zu unterrichten. ?

Nähere Auskünfte ertheilt jederzeit bereitwilligst ^ r j t i 0 * 1 ' ^ M
T4099) 4 - 2 die I>l r e ^-<^*i

Grösstes Uhren- und Juwelen-
Lager! _ _
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Erlaube mir, dem P. T. Publicum b e k a n n t ^ | e r # -

dass ich am 11. September d. J. In der St. r n O s -
Strasse (Palais Mayer) näohst der Frauds
klrohe meine neuen grossen

Geschäftslocalitäten 3
eröffnet habe. ( 4 O t5A~

Filiale : Ptathhaiisplatz ^ ' wei.
Für den bisherigen Besuch bestens dankend JJ" gSvollst

terem Zuspruch höfi. einladend, zeichne ich hochac«11

Franz tudeü
T.Aihaoh. ^^^0

Bicycle-, Nähmaschinen- und Musl

automaten-Geschäft!
<*

- ^ , z , ^

L. Lujer's Coulistenpllaste^ I tzzM ^
, tz, «i«bc»°,,r!c«M>!!cI^«M^„M'K'. ^ ^ » M ^

l > » ^ „css.n H!N>.,»r..,,n«,. > < ^ ^ > ^ / crl,e«en l " hers'^ V ̂  M^!

»^i'I»«, >H>«?^?>< 'ft- dnhir ochte m»n °u, diclt u«d »»" ^ „Noel»'' ^ > 'J E ms«,
lebensversichBrungs-CBsells*;/

Filiale fiir Oesterreich: F W^ 5 !
Wien f>?Sj?

I.v Giselas t ras se 1 **%»* ie[ 0
im Hause der Gesellschaft. i r n . &° ' ž J

Activa der Gescllücliaft am /51. December 18% . . • • • \^b ' dir .
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 3t. Decemb e r ouck" t & ,ji';
Auszahlungen für Versieh«™ngs- und R('nt<:nverträge und i u

 > . ^J
kaufe etc. seit IJostehon der Gesellschaft (1848) • • pJjz^efl , fOr

Wührend des Jahres 1895 wurden von der Gesellschaft 8761 r (i ,
über ein (kapital von • ' j ' p G ß s i d'e rff,'

ausgestellt. — Prospects; nnd Tarife, auf Grund welcher o ' e
 d u r ^ . JH' .

siellt, sowie Antragsformular« werden unentgeltlich auKtfe'° » Jrieffi f

General-Repräsentanz in Laibach, Trieste f/
bei «uldo Xenchk0'^/

D « u < , u n d « e r l a g v o n I « , v. K l e i n m a y i ck F e d . « a m b e r « .


